
Bilanz-, Prüfungs- und Steuerwesen 51

Neukonzeption der Investmentbesteuerung - im Kontext einer
defizitären Kapitaleinkommensbesteuerung

Bearbeitet von
Von Florian Kloster

1. Auflage 2018. Buch. XLIV, 918 S. Softcover
ISBN 978 3 503 18146 9

Format (B x L): 15.8 x 23.5 cm
Gewicht: 1204 g

Wirtschaft > Wirtschaftspolitik, Öffentliche Wirtschaftsbereiche > Öffentliche
Finanzwirtschaft, Besteuerung

schnell und portofrei erhältlich bei

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de ist spezialisiert auf Fachbücher, insbesondere Recht, Steuern und Wirtschaft.
Im Sortiment finden Sie alle Medien (Bücher, Zeitschriften, CDs, eBooks, etc.) aller Verlage. Ergänzt wird das Programm
durch Services wie Neuerscheinungsdienst oder Zusammenstellungen von Büchern zu Sonderpreisen. Der Shop führt mehr

als 8 Millionen Produkte.

http://www.beck-shop.de/kloster-bilanz-prfungs-steuerwesen-neukonzeption-investmentbesteuerung-kontext-defizitren-kapitaleinkommensbesteuerung/productview.aspx?product=25657192&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_25657192&campaign=pdf/25657192
http://www.beck-shop.de/kloster-bilanz-prfungs-steuerwesen-neukonzeption-investmentbesteuerung-kontext-defizitren-kapitaleinkommensbesteuerung/productview.aspx?product=25657192&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_25657192&campaign=pdf/25657192
http://www.beck-shop.de/trefferliste.aspx?toc=9898
http://www.beck-shop.de/trefferliste.aspx?toc=9898




Bilanz-, Prüfungs- und Steuerwesen
Band 51



Neukonzeption der 
Investmentbesteuerung

im Kontext einer defizitären Kapitaleinkommensbesteuerung

Von
Dr. Florian Kloster



Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation 
in der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische  

Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar.

Weitere Informationen 
zu diesem Titel finden Sie im Internet unter

ESV.info/978-3-503-18146-9

Zugl.: Universität des Saarlandes, Diss., 2018, u. d. T.

Neukonzeption der Investmentbesteuerung – im Kontext einer  
defizitären Kapitaleinkommensbesteuerung

Gedrucktes Werk: ISBN 978-3-503-18146-9 
eBook: ISBN 978-3-503-18147-6

ISSN 1862-0922 

Alle Rechte vorbehalten 
© Erich Schmidt Verlag GmbH & Co. KG, Berlin 2018 

www.ESV.info

Dieses Papier erfüllt die Frankfurter Forderungen 
der Deutschen Nationalbibliothek und der Gesellschaft für das 

Buch bezüglich der Alterungsbeständigkeit und entspricht 
sowohl den strengen Bestimmungen der US Norm Ansi/Niso 

Z 39.48-1992 als auch der ISO-Norm 9706.

Druck und Bindung: Hubert & Co., Göttingen



Geleitwort 

Gerade weil die Investmentbesteuerung trotz der großen Gestaltungsmöglichkeiten und der 
gewaltigen Anlagevolumina eher ein Nischendasein gefristet hat, ist es besonders positiv her-
vorzuheben, dass Herr Dr. Florian Kloster sich in seiner Dissertation das Ziel gesetzt hat, „das 
bislang noch geltende Investmentsteuerrecht (InvStG) auf seine Reformbedürftigkeit respek-
tive die Rechtfertigung einer durch den Gesetzgeber inzwischen vollzogenen Kombination 
aus einer (partiell) strukturell-disruptiven Fundamentalreform und einer (evolutionären) parti-
ellen Gesetzesanpassung für Spezial-Investmentfonds zu analysieren, sowie das Investment-
steuergesetz, wie es am 01.01.2018 in Kraft treten wird (InvStG 2018), an den Ergebnissen 
dieser Analyse sowie an den mit der Reform verfolgten Zielsetzungen (neu) zu bewerten“ (so 
auf S. 5). Der Verfasser setzt damit dort an, wo bisher die betriebswirtschaftliche Forschung 
weitgehend untätig geblieben ist, und beschäftigt sich mit der Investmentbesteuerung in einer 

Weise, wie dies bisher in der Literatur in vergleichbarer Form nicht im Ansatz zu finden ist. 

Herrn Dr. Florian Kloster ist eine hervorragende und gesamthafte Aufbereitung der Ge-
samtthematik zur Investmentbesteuerung zu bescheinigen. Die Arbeit befindet sich im Zent-
rum der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre, wobei sie ausgehend von einer Darstellung des 
steuerrechtlichen Rahmens eine überzeugende betriebswirtschaftliche Wirkungs- und Gestal-
tungsanalyse sowie eine nicht minder beeindruckende Aufbereitung der Überlegungen zur 
Steuerrechtsgestaltung in einer sehr innovativen Weise vornimmt. Auch die Leserführung ist 
dank der Heranziehung zahlreicher eigener Abbildungen und Beispiele positiv hervorzuhe-
ben. Die von besonderer wissenschaftlicher Originalität und Eigenständigkeit geprägte Arbeit, 
die der Fakultät für Empirische Humanwissenschaften und Wirtschaftswissenschaft der Uni-
versität des Saarlandes vorgelegt und mit hervorragendem Ergebnis angenommen wurde, ver-
dient wegen ihrer wissenschaftlichen Vorreiterrolle im Rahmen der neuen gesetzlichen Rege-
lungen zur Investmentbesteuerung und wegen ihrer Gesamtausgestaltung eine sehr große 

Verbreitung in Theorie und Praxis. 

Saarbrücken, im April 2018 Univ.-Professor Dr. Heinz Kußmaul 



Vorwort 

Die vorliegende Arbeit entstand während meiner Tätigkeit als wissenschaftlicher Mitarbeiter 
am Betriebswirtschaftlichen Institut für Steuerlehre und Entrepreneurship, Lehrstuhl für All-
gemeine Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, Institut 
für Existenzgründung und Mittelstand, an der Universität des Saarlandes in Saarbrücken. Sie 
wurde im Wintersemester 2017/2018 von der Fakultät für Empirische Humanwissenschaften 
und Wirtschaftswissenschaft der Universität des Saarlandes unter dem Arbeitstitel „Neukon-
zeption der Investmentbesteuerung – im Kontext einer defizitären Kapitaleinkommensbesteu-

erung –“ als Dissertation angenommen und berücksichtigt den Rechtsstand zum 13.10.2017. 

Mein ganz besonderer und herzlicher Dank gilt meinem verehrten akademischen Lehrer und 
Doktorvater, Herrn Univ.-Prof. Dr. Heinz Kußmaul, für die fortwährende Betreuung meines 
Vorhabens und die Übernahme des Erstgutachtens sowie auch insbesondere für die mir ge-
währte großzügige Unterstützung sowie stete Förderung. In seiner unnachahmlichen Art, die 
sich im Besonderen durch seine effiziente Arbeitsweise und unermüdliche Schaffenskraft, 
aber auch durch seine Haltung auszeichnet, prägt Herr Univ.-Prof. Dr. Heinz Kußmaul die 
zahlreichen jungen Menschen in seinem Umfeld in einem äußerst positiven Sinn und ist für 
sie zugleich ein geachtetes Vorbild. Ich bin Ihnen sehr dankbar, daran Anteil gehabt haben zu 

dürfen. 

Ebenfalls gilt mein herzlicher Dank Herrn Univ.-Prof. Dr. Gerd Waschbusch für die Über-
nahme des Zweitgutachtens. Herrn Univ.-Prof. Dr. Alois Paul Knobloch danke ich sehr herz-
lich für die Übernahme des Vorsitzes des Disputationsausschusses sowie für die stets frucht-
bringenden Diskussionen während meiner Zeit als wissenschaftlicher Mitarbeiter. Frau Dr. 
Caroline Schäfer sei ebenfalls herzlich für die Übernahme des Beisitzes im Disputationsaus-

schuss gedankt. 

Für die Aufnahme in die Schriftenreihe „Bilanz-, Prüfungs- und Steuerwesen“ gebührt mein 
Dank neben Herrn Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Küting († 2014), der diese mitbegründet hat, 
Herrn Prof. Claus-Peter Weber und Herrn Univ.-Prof. Dr. Heinz Kußmaul. Den Verantwortli-
chen des Erich Schmidt Verlags danke ich für die harmonische Zusammenarbeit im Rahmen 

dieser Veröffentlichung. 

Meinen derzeitigen und ehemaligen Lehrstuhlkolleginnen und -kollegen, Herrn Dr. Eric 
Huwer, Herrn Dr. Christian Delarber, Herrn StB Dr. Tim Palm, Herrn Dr. Christian Schwarz, 
Herrn Dr. Florian Müller, Frau Chantal Naumann, M.Sc., Herrn Bela Berens, M.Sc., Herrn 
Daniel Licht, M.Sc., Herrn Tobias Ditzler, M.Sc., und Frau Melanie Nothof, M.Sc., bin ich 
für die fortwährende Unterstützung und die angenehme und freundschaftliche Arbeitsat-
mosphäre zu Dank verpflichtet. Nicht zu vergessen sind die studentischen und wissenschaftli-
chen Hilfskräfte des Lehrstuhls, die auch ihren Anteil zur erfolgreichen Fertigstellung dieser 
Dissertation beigetragen haben. Hervorzuheben sind dabei insbesondere in ihrer Funktion als 
wissenschaftliche Hilfskräfte Herr Tobias Ditzler, M.Sc., und Frau Melanie Nothof, M.Sc., 
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sowie Frau Bankkauffrau Julia Nikolai, B.Sc., Frau Clara Bettenburg, B.Sc., und Herr Marcel 
Schmeer, B.Sc. 

Darüber hinaus gehört mein Dank neben Herrn StB Simon Hauck, M.Sc., Frau Janine Peter, 
M.Sc., Herrn Lukas Breyer, M.Sc., Frau Mareike Schon, M.Sc., insbesondere Frau stud. rer. 
oec. (FH) Caroline Schleich und ganz besonders meiner Mutter Renate Kloster, die mich mit 
einer nicht zu erschöpfenden Geduld durch unzählige Durchsichten vor (weiteren) Fehlern 

bewahrt haben. 

Herrn StB Jan Thomas Biehl, M.Sc., Herrn StB Kevin Gangolf, M.Sc., Frau Tu-Minh Bui, 
M.Sc., und Herrn Daniel Licht, M.Sc., gilt mein besonderer Dank für die stets kritische 
Durchsicht des Manuskripts, ihre damit verbundene inhaltliche Auseinandersetzung sowie für 
ihre unentwegte Diskussionsbereitschaft. Nicht zuletzt gilt ein besonderer Dank Herrn Bela 
Berens, M.Sc., der durch seine wertvolle Unterstützung bei der Vorbereitung des Disputati-

onsvortrags zu dessen erfolgreicher Gestaltung einen entscheidenden Beitrag geleistet hat.  

Mein größter Dank gehört meinen Eltern, Alfons und Renate Kloster, und meinen Großeltern, 
Reinhold und Gertrud Müller. Durch die mir zeitlebens gewährte selbstlose Unterstützung, 
ihren ständigen bestärkenden Beistand und die vorbehaltlose Unterstützung meiner Vorhaben 
und Entscheidungen haben sie mir erst den Weg geebnet, den ich heute beschreiten darf. Ich 
bin unglaublich stolz auf das, was Ihr für mich geleistet habt! Daher ist diese Arbeit meinem 
Vater Alfons Kloster, meiner Mutter Renate Kloster und meinen Großeltern, Reinhold und 

Gertrud († 2016) Müller, in Liebe und Dankbarkeit gewidmet. 
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